
 

„Mädchen für den Fußball“ – Gewinnung von Mädchen für den Vereinsfußball 

Das Thema Schulfußball hat sich in den vergangenen Jahren im Fußball-Verband Mittelrhein 
e.V. (FVM) zu einem zentralen Thema entwickelt: Neben der Förderung des Fußballspiels 
als Lern- und Lehrinhalt, der Talentförderung in Schulen, dem Angebot von 
Schulfußballwettkämpfen, Ausbildungen von Schüler/innen zu Trainern und Qualifizierungen 
für Lehrer/innen steht vor allem die Förderung von Kooperationen zwischen Fußballvereinen 
und Schulen im Mittelpunkt.  
Vorrangiges Ziel aller Maßnahmen ist es, Kinder und junge Menschen für den Fußball zu 
begeistern. Möglichst viele am Fußball interessierte Kinder und Jugendliche sollen in den 
Vereinsspielbetrieb integriert und zu kontinuierlichem Sporttreiben motiviert werden. 
 
Um besonders Mädchen für den Fußball zu begeistern und somit neue Mitglieder für die 
Vereine zu gewinnen, wird aus Sicht des FVM das Angebot von Mädchen-Fußball-AGs in 
Grundschulen und weiterführenden Schulen als nachhaltigstes Mittel eingeschätzt. Unter 
anderem führen die FSJler der Fußball-Kreise Aachen, Berg, Bonn, Düren, Euskirchen und 
Rhein-Erft Mädchen-Fußball-AGs in Schulen durch. Im Rahmen des Projekts „Mädchen für 
den Fußball“ sollen diese Mädchen-AGs als Anknüpfungspunkt für Vereine in der Nähe der 
Schulen genutzt werden: Die Kreis-FSJler bieten ein Schuljahr lang Mädchen-AGs im 
Auftrag von Vereinen an. Perspektivisch sollen die Vereine diese AGs übernehmen und 
selbst einen Übungsleiter stellen. Vereine werden so an die Zusammenarbeit mit Schulen 
herangeführt. Darüber hinaus haben der FVM, seine Kreise und die Vereine die Möglichkeit, 
ein Netzwerk mit den Schulen zu schaffen. Die beteiligten Schulen sollen mittelfristig in die 
Lage versetzt werden, je nach Schulform ein FVM-Zertifikat zu erhalten oder FVM-
Kooperationsschule zu werden. 
 
Die Ziele des Projekts auf einen Blick:  

 Mädchen für den (Vereins-)Fußball gewinnen 
 Unterstützung der Vereine in der Zusammenarbeit mit Schulen 
 Beteiligte Schulen auszeichnen und Schaffung eines Netzwerks bestehend aus 

Verband, Kreisen, Vereinen und Schulen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 

Was muss ich tun, damit ein Kreis-FSJler eine Mädchen-Fußball-AG an einer Schule in 
meiner Nähe anbietet? 
 
Zunächst muss ein Vertreter des Vereins gemeinsam mit der Schule den angefügten 
Bewerbungsbogen vollständig ausfüllen und an den FVM senden.  
 
Der Bewerbungsbogen ist in zwei Bereiche aufgeteilt:  

1. Die allgemeinen Kontaktinformationen der Ansprechpartner vor Ort von Verein und 
Schule (Seite 1-3) 

2. Die unterschriebene Absichtserklärung, im Schuljahr 2016/2017 einen vereins-
eigenen AG-Leiter zu suchen und mindestens ein weiteres Angebot in 
Zusammenarbeit mit der Schule durchzuführen, um die Kinder für den Verein zu 
gewinnen (Seite 4). 

 
Bitte beachten Sie, dass ausschließlich vollständige Bewerbungen bearbeitet werden.  

 
Die Bewerbungsunterlagen dienen als Grundlage für weitere Gespräche. Nach der 
Einreichung der Bewerbung in der Geschäftsstelle des FVM wird die Bewerbung an den 
jeweils zuständigen Kreis weitergeleitet. Die Mitarbeiter im Kreis entscheiden, ob der FSJler 
für die AG zur Verfügung gestellt wird und informieren den Ansprechpartner des Vereins.  
Stimmt der Kreis dem Antrag zu, wird ein Gespräch zwischen Kreis, Verein und Schule 
vereinbart. In diesem werden die Rahmenbedingungen des Projekts (u.a. Ziel, Laufzeit) 
vorgestellt und Details zur AG (u.a. Termin, Kosten, Zielgruppe) geklärt. Im Anschluss wird 
ein Kooperationsvertrag zwischen FVM und Schule über die Bereitstellung des FSJlers 
geschlossen.  
Im Laufe des Schuljahres sucht der Verein einen Übungsleiter, der die AG im folgenden 
Schuljahr übernehmen kann und bietet mindestens ein über die AG hinausgehende Angebot 
an, um die Mädchen aus der AG für den Verein zu gewinnen. Als Unterstützung bietet der 
FVM dem Verein zu beiden Themen kostenlose Beratungen an.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 

Welche Voraussetzungen muss ich als kooperierender Verein erfüllen? 

 Kontakt mit einer Schule, an der eine AG angeboten werden soll 
 Nennung eines festen Ansprechpartners für die Kooperation 
 Bestehende Kooperationsvereinbarung zwischen Verein und Schule oder Interesse, 

eine Kooperationsvereinbarung abzuschließen 
 Absicht, im laufenden Schuljahr einen Übungsleiter für das kommende Schuljahr zu 

finden und Fortführung der Fußball-AG im folgenden Schuljahr 
 Zusätzliches Angebot im Laufe des Schuljahres, um Mitglieder zu gewinnen (z.B. Tag 

des Mädchenfußballs, Schnuppertraining, Mitarbeit beim Tag der offenen Tür der 
Schule, etc.) 

 
Welche Voraussetzungen muss ich als kooperierende Schule erfüllen? 

 Kontakt mit einem Verein, der die AG anbieten soll 
 Nennung eines festen Ansprechpartners für die Kooperation 
 Bestehende Kooperationsvereinbarung zwischen Verein und Schule oder Interesse, 

eine Kooperationsvereinbarung abzuschließen 
 Übernahme des Übungsleiter-Honorars (15€ pro 45 Minuten) 
 Sicherstellung, dass Mädchen teilnehmen, die nicht Mitglieder in einem Sportverein 

sind 
 Absicht, auch im folgenden Schuljahr eine Fußball-AG anzubieten 
 Unterstützung des zusätzlichen Angebots des Vereins (z.B. Tag des 

Mädchenfußballs, Schnuppertraining, Mitarbeit beim Tag der offenen Tür der Schule, 
etc.) 

 
Welche Vorteile haben Schule und Verein von dem Projekt? 

 Es besteht von Anfang an ein enger Kontakt zwischen Schule und Verein, der 
ausgebaut werden kann 

 Vereine können mit Schulen zusammenarbeiten und erhalten Zeit, einen 
Übungsleiter zu finden 

 Die Schule erhält ein qualifiziertes und verlässliches Angebot durch einen lizensierten 
Übungsleiter und die Möglichkeit, FVM-Kooperationsschule (weiterführende Schulen) 
oder FVM-Zertifikatsschule (Grundschulen) zu werden  

Die Bewerbung sowie Fragen zum Projekt „Mädchen für den Fußball“ senden Sie bitte bis 
Freitag, den 29. April 2016, an:  
 
Fußball-Verband Mittelrhein 
Moritz Fölger 
Sövener Straße 60 
53773 Hennef 
moritz.foelger@fvm.de 
02242/91875-32 
 
 
  

mailto:sandra.fritz@fvm.de
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Bewerbungsbogen für das Projekt „Mädchen für den Fußball“ 

Verein 

1. Offizielle Vereinsadresse 

Name des Vereins 
 
 
Name des Vereinsvorsitzenden 
 
 
Straße 
 
 
PLZ Ort 
 
 

 

Telefonnummer 
 
 
E-Mail-Adresse 
 
 
 

2. Ansprechpartner des Vereins 

Name des Ansprechpartners 
 
 
Funktion des Ansprechpartners 
 
 
Straße 
 
 
PLZ Ort 
 
 

 

Festnetznummer Handynummer 
 
 

 

E-Mail-Adresse 
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Schule 

3. Offizielle Schulanschrift 

Name der Schule 
 
 
Name der Schulleitung 
 
 
Straße 
 
 
PLZ Ort 
 
 

 

Schulform 
 
 
Telefonnummer 
 
 
E-Mail-Adresse 
 
 
 

4. Ansprechpartner Schule 

Name des Ansprechpartners 
 
 
Funktion des Ansprechpartners 
 
 
Straße 
 
 
PLZ Ort 
 
 

 

Festnetznummer Handynummer 
 
 

 

E-Mail-Adresse 
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Informationen zur AG 

Altersklasse der Teilnehmerinnen 
 
 
Voraussichtliche Anzahl der Teilnehmerinnen 
 
 
Anschrift der Sportstätte 
 
 
Vorschlag 1: Bevorzugter Wochentag und Uhrzeit der AG (von – bis) 
 
 
Vorschlag 2: Bevorzugter Wochentag und Uhrzeit der AG (von – bis) 
 
 
Terminvorschlag für Gespräch zwischen Kreis, Verein und Schule 
 
 
 

 

 

 

 

 

Verein und Schule bekunden mit dieser Bewerbung Ihre feste Absicht, im Schuljahr 
2016/2017 neue Impulse für die sportliche und fußballerische Förderung von Mädchen zu 
setzen. Verein und Schule möchten das Angebot des FVM und des Fußball-Kreises 
wahrnehmen und ein außerunterrichtliches Sportangebot an der Schule anbieten, das durch 
eine FSJlerin/einen FSJler des Fußball-Kreises im Auftrag des Vereins geleitet wird.  

 

 

   
Ort, Datum  Ort, Datum 

 

 

   
Stempel und Unterschrift des 

Vereins 
 Stempel und Unterschrift der 

Schulleitung 
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Absichtserklärung 

Über die Einrichtung der AG hinaus wird der Verein im Laufe des Schuljahres 2016/2017 
mindestens ein weiteres Angebot an der Schule durchführen. Dies kann z.B. ein Tag des 
Mädchenfußballs, ein Schnuppertraining im Verein, Beteiligung an einer Projektwoche/am 
Tag der offenen Tür an der Schule, etc. sein. Dieses Angebot wird von Mitarbeitern des 
Vereins durchgeführt. Ziel des Angebots muss es sein, die Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Verein zu vertiefen und den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit zu 
geben, den Verein und sein Angebot kennenzulernen. Was angeboten wird, entscheiden 
Verein und Schule gemeinsam. Es wird empfohlen, ein kostenloses Beratungsgespräch über 
den Referenten des Projekts „NRW bewegt seine Kinder!“ des FVM in Anspruch zu nehmen. 

Des Weiteren bemüht sich der Verein im Laufe des Schuljahres 2016/2017, einen 
Übungsleiter für die AG zu finden. Dieser sollte nach Möglichkeit schon im Laufe des 
Schuljahres 2016/2017 in die AG eingebunden werden. Auch hier wird empfohlen, ein 
kostenloses Beratungsgespräch über den Referenten des Projekts „NRW bewegt seine 
Kinder!“ des FVM in Anspruch zu nehmen. 

 

Mit der Unterschrift dieser Absichtserklärung bestätigen Verein und Schule, dass sie bereit 
sind, die oben genannten Punkte im Laufe des Schuljahres 2016/2017 umzusetzen, bzw. zu 
ermöglichen.  

 

 

 

   
Ort, Datum  Ort, Datum 

 

 

   
Stempel und Unterschrift des 

Vereins 
 Stempel und Unterschrift der 

Schulleitung 
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